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Lingen (eb) – Pure und urban
geht es strahlend in den Som-
mer. Unter diesem Motto ste-
hen die neuen Trendschnite
der Saison Frühjahr/Sommer
2017, die die Fachbeiräte der
Friseur-Innung Lingen und
Meppen jetzt erstmalig ge-
meinsam präsentierten.

Im vollbesetzten großen Sit-
zungssaal der Bildungsakade-
mie am Schwarzen Weg in Lin-
gen freute sich Thorsten Dedert
als Obermeister der gastge-
benden Innung Lingen das
Fachpublikum begrüßen zu
dürfen, heißt es in einer Mittei-
lung der Friseur-Innung. „Nach
den dunklen Tagen stehen un-
sere Mitgliedsbetriebe in den
Startlöchern für den Aufbruch
in einen leuchtenden Sommer,
um alles wieder zu Strahlen zu
bringen“, so der Obermeister.

Das Modeteam der Fachbei-
räte unter der Leitung von Son-
ja Wübbels, Lingen, und Ulf
Mensing, Meppen, lieferte da-
für die richtigen Inspirationen.
In einer erfrischenden Mi-
schung aus Präsentation und

Workshop wurden dem inter-
essierten Fachpublikum hier-
bei die kommenden Trends für
Make-Up und Frisur bis ins De-
tail erläutert.

Die Akteure der Fachbeiräte
tauchten dabei mit ihren Krea-
tionen in die kommende Sai-
son der Hair-Fashion ein in den
lässigen Street-Style Berlins.
Die Metropole ist ein Schmelz-
tiegel der Kulturen, der Musik-,
Mode- und Kreativszene. Im
Styling ist hier alles möglich. Es
wird strukturiert, locker und
frei, aber immer mit einem gla-
mourösen Touch. Die Basis da-
für schaffen extravagante Cuts,
die auch vollkommen pur eine
unverwechselbare Strahlkraft
entwickeln. Damit schenkt die
neue Trendkollektion Früh-
jahr/Sommer die Möglichkeit,
die Persönlichkeit auch nach
außen hin frei zu verkörpern,
lautet es weiter in der Mittei-
lung.

Zurückgenommene, klare
Formen und klassische Linien
bringen eine zeitlose Eleganz
zum Vorschein. Der Elegant-

Purity-Style folgt einer Fa-
shion-Formel, die simpel ist,
aber durch besondere Aus-
drucksstärke besticht. Eine re-
duzierte Einfachheit, die pure
Looks zutage bringt, versehen
mit bezaubernder Geschmei-

digkeit. Clean, klassisch, fast
minimalistisch und zugleich
Basis für vielfältige Styling-
möglichkeiten.

Der Urban-Fashion-Look ist
lebendig, experimentell und
auffällig, aber immer authen-

tisch. Stark durchstrukturiertes,
lässiges Haar fordert die muti-
gen Street-Styler auf den Cat-
walk der urbanen Straßen. Ein
unverfälschter, echter Style in-
mitten des pulsierenden Stadt-
geschehens als Ausdruck der

individuellen Persönlichkeit.
Dynamische Linien und struk-
turierte Formen im Haar brin-
gen Lebendigkeit zum Aus-
druck.

Coachella, Lollapalooza
and Tomorrowland rufen zum
Feiern auf, denn Sommerzeit
ist Festivalzeit. Positive Vibes,
Sonnenschein und barfuß zu
den absoluten Lieblingsbands
tanzen. Wer das ultimative Fes-
tival-Feeling spüren will,
braucht dazu auch das passen-
de Styling. Entspannt und ein
echter Hingucker zu verspiel-
ter Kleidung im Ethno-Look,
sind verführerische, offene Big
Waves, teilt die Friseur-Innung
mit. Hell gepaintete Highlights
in den Spitzen sorgen für einen
besonders lebendigen Touch.
Absolut angesagt für den per-
fekten Open-Air-Look sind
Flechtelemente.

Nur eine Seite enganliegend
am Kopf geflochten, den Rest
in glanzvollen Wellen zur an-
deren Seite getragen, wirkt lo-
cker und lässig. Darin versteckt
kommen Baby Braids zum Vor-

schein, die die Flechttechnik
zusätzlich aufgreifen. Wer sei-
ne Frisur aber zum echten Hin-
gucker machen möchte,
schmückt sie on top mit fun-
kelnden Piercings. Ein wahres
Upgrade für die Zöpfe.

Beauty-Looks, so zart und
leicht wie die ersten Sonnen-
strahlen des Sommeranfangs.
Softe Pinktöne auf der Augen-
partie verleihen ihrer Trägerin
einen romantisch-femininen
Auftritt. Mit Hilfe der Fächer-
technik werden dabei vom in-
neren zum äußeren Augen-
winkel Facetten in Rosa bis hin
zu Flamingopink aufgetragen.
Schimmerndes Perlmutt unter
der Braue und auf der Mitte des
beweglichen Lids sorgt für ei-
nen besonders frischen Touch.

Kontrastreich: Schwarzer
Kajal am Wimpernkranz bringt
die Augen richtig zur Geltung.
Ein absolutes Must-have dazu
sind matte Lippen in Pink. Eine
neue Fluidtextur ermöglicht
extra Haltbarkeit an langen
Sommertagen, teilt die Fri-
seur-Innung abschließend mit.

Fachbeiräte der Friseurinnungen Lingen und Meppen präsentieren aktuelle Trends bei Make-Up und Frisur – Info-Treff in der Bildungsakademie

Pure und urban: Es geht nun strahlend in den Sommer

Zum Abschluss des Infoabends stellten sich die Friseure und Modells zusammen.  Innung-Foto

Lingen (eb) – Der Verein Linge-
ner Briefmarkensammler ver-
anstaltet heute (12. 3., 10–15
Uhr) seinen traditionellen
Tauschtag in der Gaststätte
Klaas-Schaper in Lingen. Brief-
markensammler aus Lingen,
aus dem Emsland, aus Bremen,
aus Nordrhein-Westfalen und
aus den Niederlanden treffen
sich hier, um ihre Sammlungen
zu vervollständigen und Erfah-
rungen auszutauschen. Es wird
den Sammlern die Möglichkeit
gegeben, Briefmarken, Briefe,
Postkarten, Ansichtskarten und
viele andere philatelistische
Belege durch Kauf oder Tausch
zu erwerben. Jeden zweiten
Sonntag im Monat treffen sich
die Vereinsmitglieder von 10
bis 12 Uhr in der Gaststätte
Klaas-Schaper. Infos unter Tel.
05 91/5 35 55 oder auf
www.lingener-briefmarken-
sammler.de.

Heute werden
Briefmarken
getauscht

WIRTSCHAFT FÖRDERT VEREINE

Spelle (eb) – Die 3. Damen-Volleyballmannschaft des SC Spelle-Venhaus hat sich jetzt mit ei-
nem Kuchen bei Claudia und Michael Lübbering vom Möbelhaus Lübbering in Wietmar-
schen für den gesponserten Trikotsatz bedankt. Jana Sander als Spielführerin überreichte ei-
nem Blumenstrauß und einen von der Mannschaft selbst gebackenen Apfelkuchen. Von gut
unterrichteten Kreisen hatte das Team erfahren, dass Michael Lübbering diesen Kuchen be-
sonders genießt. Nachdem sich das Unternehmen Möbel Lübbering schon seit Jahren in der
Fußballsparte des SCSV engagiert, war es ihm eine Herzensangelegenheit, auch die überaus
erfolgreiche Volleyballabteilung zu unterstützen. ES-Media-Spelle-Foto

Beesten (eb) – Die 1. Mannschaft des SV Fortuna Beesten, der Fußballobmann Stefan Snaadt
und der Vorsitzende Martin Snaadt haben sich vor wenigen Tagen bei Marcel Esch vom Auto-
haus Esch in Beesten für den neuen Satz Trikots bedankt. Das Autohaus Esch unterstützt be-
reits seit Jahren den Seniorenfußball des SV Fortuna Beesten. SV-Fortuna-Beesten-Foto

Möbel Lübbering sponsert Volleyballteam

Autohaus Esch unterstützt Fußballer

Schepsdorf (eb) – Die Viert-
klässler der Grundschule
Schepsdorf haben jetzt ihre
Prüfung zum Thema „Gesun-
de Ernährung“ erfolgreich be-
standen.

Unter der Anleitung von Er-
nährungsexpertin Andrea Mar-
heineke, Klassenlehrerin Sonja
Hoffmann und helfenden El-
tern lernten die Kinder, einen
bunten Nudelsalat, Knabber-
gemüse, lustige Brotgesichter
und fruchtigen Schlemmer-
quark selbst zuzubereiten.

Um den Ernährungsführer-
schein zu erwerben, mussten
die Kinder eine theoretische
und praktische Prüfung beste-
hen. So lernten sie, wie man
einfach und schnell gesunde
und sehr leckere Gerichte zu-

bereiten kann. Auch erfuhren
die Kinder, was es mit der Er-
nährungspyramide und den
Ampelfarben der Lebensmit-
telgruppen – Grün, Gelb und
Rot – auf sich hat.

Ebenso brachte das Projekt
die Erkenntnis mit sich, dass

viele in der Werbung angeprie-
sene Lebensmittel nicht immer
unbedingt gesund sind.

Dieses Projekt wurde von
der AOK Gesundheitskasse
und dem Förderverein der
Grundschule Schepsdorf fi-
nanziell unterstützt.

Knabbergemüse und
lustige Brotgesichter
Grundschüler aus Schepsdorf sind fit in gesunder Ernährung

Die Kinder erhielten den Ernährungsführerschein. Schule-FotoLingen (eb) – Zwei Mal ausgebucht hieß es
im Februar beim Filmabend zum „Mordfall
Knapp Gerd“ im Emslandmuseum und im
Centralkino. Den Erlös des Abends von 600
Euro stellten die Veranstalter von der Bürger-
schützensektion „Knapp Gerd“ jetzt dem För-
derverein der Carl-Orff-Schule für Hören und
Sprechen für die „Projektwoche Emsland“
zur Verfügung. Bei einem Besuch im Ems-

landmuseum begrüßte Sektionsoffizier Joa-
chim Varel eine Reihe von Schülern mit der
Schulleitung und dankte dem Emslandmuse-
um für die gute Organisation der Veranstal-
tung. 180 Zuschauer füllten die Räume und
nicht zuletzt auch die Eintrittskasse. Der Erlös
übergaben die Veranstalter in Form eines
symbolischen Knapp-Gerd-Geldscheins
dem Förderverein. Emslandmuseum-Foto

Spende dank Knapp-Gerd-Filmabend


